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Liebe Leserin, lieber Leser 

Das 2020 wird ein rekordverdächtiges Jahr.  

In den letzten 10 Jahren hatten wir kein Jahr, in welchem die Feuerwehr Unteramt zu mehr Bränden 

ausrückte; die Feuerwehr verdient definitiv den Namen FEUERwehr im 2020. 

In keinem Jahr, seit Bestehen des Zweckverbandes, mussten wir mehr Übungen ausfallen lassen, als 

im laufenden Jahr – die Gründe dafür sind bekannt. 

Dank des warmen Winter und Frühling 2019/2020 mussten wir zu einer rekordverdächtigen Zahl an 

Wespeneinsätzen ausrücken, total 120 Dienstleistungseinsätze gingen auf das Konto der schwarz-

gelben Tiere. 

Mit grösster Wahrscheinlichkeit wird das Jahr 2020 auch mit den meisten Einsätzen in die Geschichte 

des Unteramtes eingehen.  

Leider hatten wir ein Jahr mit den wohl wenigsten sozialen Anlässe neben dem eigentlichen Einsatz- 

und Übungsbetrieb – schade. Wir hoffen, dass das Wort „Abgesagt“ im Jahr 2021 weniger oft zu 

nutzen ist. 

Vermutlich hat auch die Feuerwehr Unteramt bzw. die Vorläufer-Organisation von Bonstetten, 

Stallikon und Wettswil noch nie ein Feuerwehrfahrzeug bzw. ein Tanklöschfahrzeug mit so leisen 

Tönen in Empfang genommen.  

Wie auch immer das laufende Jahr in die Geschichte eingehen wird, oder was auf uns noch alles 

zukommen mag – wir machen das Beste aus der Situation, und versuchen unsere Einsatzbereitschaft 

zum Wohle der Bevölkerung zu garantieren. 

Ich danke euch allen, für das der Situation angepasste Verhalten, eure Professionalität und für das 

WIE, wie wir zusammen diese Krise, welche auch die Feuerwehr betrifft, meistern. 

Ich wünsche Euch, euren Familien und Liebsten gute Gesundheit und denjenigen von euch, welche 

gesundheitlich direkt vom Virus betroffen sind oder waren eine gute, rasche und vollständige 

Genesung. 

 

 

 

Mathias Baumann  

Kommandant Feuerwehr Unteramt 

  

 

Der Kommandant hat das Wort 
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CORONA – Einfluss auf die Feuerwehr 

Es gilt weiterhin… 

- wer krank ist, sich krank fühlt, in Quarantäne ist oder sich anderweitig nicht wohl fühlt, bleibt zu 

Hause. Der AdF erscheint weder an Übungen noch an Einsatze - der Kommandant ist zwingend über 

die Nicht-Einsatzbereitschaft des AdF zu informieren. 

- Das Kommando rapportiert alle 7 Tage die Einsatzbereitschaf unserer Organisation gegenüber der 

Gebäudeversicherung – GVZ 

- Social Distancing, Schwarz/Weiss Konzept, Retablieren in Kleinstgruppen, Vermeidung von 

unnötigem Aufenthalt im Feuerwehrdepot bleibt für alle bestehen 

- Im Einsatz verteilen wir uns auf möglichst viele Fahrzeuge, damit die Distanz-Regeln eingehalten 

werden können 

- Das Schutzkonzept ist einzuhalten und entsprechend umzusetzen 

 

 

 

 

An dieser Stelle suchten wir im letzten Newsletter nach möglichen AdF für neue Aufgabengebiete. 

Gerne gebe ich dazu ein update:  

 

Verantwortlicher Homepage / Internet Auftritt / Social Media 

Mittlerweile konnten wir einen Verantwortlichen für den neuen Homepage-Auftritt finden und eine 

erste Sitzung abhalten. Fabrizio Vignalli wird uns unterstützend zur Seite stehen und unseren Auftritt 

professionalisieren.  

 

Verantwortlicher Einsatzplanung Naturgefahren 

Lukas Meier hat sich gemeldet und hat sich bereits vertieft in das Thema eingearbeitet. Er absolvierte 

den Naturgefahrenkurs und wird seine Erkenntnisse nun auch im Unteramt einfliessen lassen. Er 

arbeitet an Einsatzpläne für Wald- und Flurbrände sowie an Plänen, wenn es um die 

unterschiedlichsten Hochwassersituationen im Unteramt geht. 

 

 

Informations-Pool 

update – AdF für neue Aufgabengebiete 
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Verantwortlicher Nachwuchs / Werbung / Events 

Diese Position konnte noch nicht besetzt werden und wird weiterhin durch das Kommando 

abgedeckt.  

Gerne könnt ihr euch aber melden, falls doch noch jemand aus unseren Reihen Interesse hat, sich in 

dieser Thematik auszuleben. 

 

 

 

GVZ Hydranten Finder App 

Im Kanton Zürich stehen rund 61‘000 Hydranten. Damit die Angehörigen der 

Feuerwehrorganisationen im Ernstfall rasch Hydranten auffinden können, stellt die GVZ das 

Hydranten Finder App kostenlos zur Verfügung. Vorerst 

steht das App unter iOS (ab iPhone 6) zur Verfügung. 

Die Android-Version ist bereits in Produktion und wird 

im Laufe des Q4 2020 erscheinen. Zurzeit kann es noch 

vorkommen, dass in gewissen Gemeinden keine 

Hydranten angezeigt werden. Dies hat damit zu tun, 

dass uns an diesen Standorten die genauen Positionen 

der Hydranten noch nicht vorliegen. Die korrekte 

Positionierung der Hydranten obliegt gemäss Richtlinie 

zur Ausführung der Löschwasserversorgung im Kanton 

Zürich den jeweiligen Gemeinden bzw. 

Wasserversorgung. Die Spezialisten der GVZ arbeiten 

daran, dass sämtliche Hydranten korrekt in der App 

erscheinen. 

Link zum App Store:  

https://apps.apple.com/ch/app/gvz-

hydranten-finder/id1513355057 

 

(Information erschienen im Newsletter der GVZ vom 15. 

Oktober 2020) 

 

Als Alternative…. 

Ortskenntnisse, offene Augen und unsere GIS 

Koordinaten 

 

 

Alarmierung 

https://apps.apple.com/ch/app/gvz-hydranten-finder/id1513355057
https://apps.apple.com/ch/app/gvz-hydranten-finder/id1513355057
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Einsätze nach Alarmart 2017 - 2020 

 

Im Jahr 2020 rückten wir bis jetzt zu 75 Einsätzen aus, welche über die Notfallnummer 118 ausgelöst 

wurden. Aktuell summieren sich die total geleisteten Einsatzstunden auf fast 1‘500. Weitere 

Dienstleistungen und Unterstützungen, wie Parkdienst, Verkehrsdienst etc. leisteten wir daneben 

noch zusätzlich, allerdings im reduzierten Umfang (aufgrund Covit-19 wurden praktisch alle Anlässe 

abgesagt). 

Für Bienen, Wespen und Hornissen rückten die Spezialgruppen insgesamt 120 Mal aus und begaben 

sich in die „Flugzonen“.  

 

Einsatzstunden 2012 - 2020 

 

Einsätze 2020 
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Speziell in diesem Jahr ist die Häufung an Einsätzen unter Tag. Die Feuerwehr wird in über 2/3 aller 

Einsätze zu Tageszeiten aufgeboten. 

 

  

 

Folgende Neueintritte durften wir seit Erscheinen des letzten Newsletters verzeichnen.  

Daniel Burgdorfer, BON – Eintritt per Juni 2020 

Patrick Hofstetter, WET – Eintritt per Juni 2020 

Robert Fischer, STA – Eintritt per September 2020 

Noah Sonderegger, STA – Eintritt per Oktober 2020 

Daniel Wieser, STA – Eintritt per Oktober 2020 

Herzlich willkommen in unserer Feuerwehr und auf gute Kameradschaft. 

 

Leider müssen wir uns aber auch von einigen Kollegen verabschieden. Herzlichen Dank für die 

aufgewendete Zeit im Dienste der Allgemeinheit und alles Gute für die Zukunft. 

Rasim Qoraj, BON – ausgeschieden per 31. Dezember 2020 mit 19 Dienstjahren 

Sascha Kaiser, BON – ausgeschieden per 31. Dezember 2020 mit 17 Dienstjahren 

 

Beförderungen 

Seit einigen Jahren befördern wir unsere AdF, welche noch mehr Verantwortung wahrnehmen 

möchten, anlässlich der jährlichen Hauptübung im Kreise der Bevölkerung in ihren neuen Rang. 

Dieses Jahr konnte die Hauptübung leider nicht durchgeführt werden, nachgeholt werden diese 

anlässlich einer nächsten Mannschaftsübung. 

Den Weiterbildungskurs zum Unteroffizier bestand Cyrill Kaiser. Herzliche Gratulation und viel Spass 

in der neuen Rolle. 

Zum Oberleutnant wird Dominik Scaglioso befördert. Er wird zugleich neuer Zugchef des Zugs 

Uetliberg. Viel Glück im neuen Amt und auf ein gutes Gelingen. Reto Margadant hatte dieses Amt 

viele Jahre inne und führte den Zug in geschickter, ruhiger und professionellen Art und Weise. 

Herzlichen Dank für deine Arbeit und auf weitere aktive Jahre in unserer Feuerwehr. 

 

 

 

Personelles                                                   
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Markus Müller informierte das Kommando bereits von einigen Jahren, dass er plant, eines Tages 

kürzer treten zu wollen. Das Kommando leitete darauf diverse Schritte ein, um die Nachfolge zu 

planen.  

Unter anderem wurden in vorausschauender Absicht die Statuten angepasst, so dass es dem 

Zweckverband nun möglich wäre, fixe Stellenprozente zu vergeben.  

Weiter wurde vom Kommando Konzeptvorschläge geschrieben, um eine mögliche Anstellung nicht 

nur im Zweckverband, sondern allenfalls auch Gemeinde- und/oder 

Blaulichtorganisationsübergreifend anzustreben. 

Leider sind diese, vielleicht heute noch zu visionären Gedanken auf wenig Zuspruch im Bezirk 

gestossen. Mag sein, dass wir hier gedanklich auch wieder einige Jahre voraus sind – dazumal bei der 

Gründung des Zweckverbandes konnte sich wohl auch niemand vorstellen, dass das Model 

„Zweckverband“ kantonsweit Schule machen wird. 

Somit sind wir auf der internen Suche nach einem Nachfolger von Markus, welcher die 

Gesamtverantwortung im Bereich Material übernehmen will. Pro Gemeinde wird der mögliche 

Nachfolger vom bestehenden, bestens bewährten Team unterstützt.  

Bitte meldet euch bis Ende November, falls ihr an dieser Aufgabe Interesse habt.  

 

 

 

Die offiziellen Ehrungen in diesem Jahr konnten nicht durchgeführt werden – darum sind sie hier 

zumindest namentlich erwähnt: 

 

10 Jahre    15 Jahre 

Römi Schuler   Urs Bachmann 

Janick Müller    

Robert Jan Siedler 

 

 

 

 

    20 Jahre    25 Jahre 

Stefan Muff   Ueli Müller 

     Roger Leuenberger 

     Reto Margadant 

     Markus Müller 

      Fredi Dörig 

Nachfolge Chef-Materialwart 

Ehrungen 2020 
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  Rolf Bauer    

  Andi Glättli 

  Patrick Schnyder 

  Peter Vögeli 

 

 

 

 

 

  

 

Zur Lokalisierung von hilfesuchenden Personen greift die ELZ auf diverse Quellen zurück. Neben den 

offiziellen Landeskarten und Luftbilder wird auch in OpenStreetMap nach Objekten gesucht, die von 

den Anrufern beschrieben werden.  

So findet man in OpenStreetMap beispielsweise das 

Birchermüesli-Quartier in Winterthur, welches sonst auf 

keiner offiziellen Landeskarte verzeichnet, bei 

Ortsansässigen aber durchaus ein Begriff ist.  

OpenStreetMap ist ein weltweites nichtkommerzielles 

Projekt, welches Geodaten frei für jeden zur Verfügung 

stellt. Jeder darf sie nutzen und auch selber editieren. Die 

gemachten Änderungen werden jeweils von einem grossen 

Nutzerkreis geprüft, um Missbrauch entgegen zu wirken.  

Wir möchten euch motivieren, selber mit dem Kartieren zu beginnen. Als Feuerwehrangehörige 

kennt ihr euer Gemeindegebiet ausgezeichnet und könnt so dazu beitragen, dass beispielsweise 

Restaurantnamen oder umgangssprachliche Bezeichnungen für Gebiete auch durch die ELZ gefunden 

werden können.  

Eine Anleitung wie man mit dem Kartieren im OpenStreetMap starten kann, könnt ihr hier 

herunterladen: https://www.feuerwehr-gvz.ch/ausbildungsunterlagen/ → Präsentationen → F-AÜ 

Quelle: GVZ Newsletter vom 15. Oktober 2020 

 

 

Zur gleichen Thematik hat auch Gregor Gysi ein Aufruf geschrieben. Er sei an dieser Stelle noch einmal 

abgedruckt: 

 

Die Einsatzleitzentrale von Schutz & Rettung Zürich (ELZ) arbeitet seit zwei Jahren mit 

OpenStreetMap als eine Datenbasis für Geoinformationen. Dies als Ergänzung zu Daten aus 

offiziellen Quellen wie von Swisstopo oder der amtlichen Vermessung. 

GVZ – OpenStreetMap – Helft mit!                                                  
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Mit OpenStreetMap kommt die Welt wie sie die Notrufenden erleben ins Einsatzleitsystem, so dass 

Einsatzorte rascher gefunden werden können. So ist es zum Beispiel sehr einfach, einen Planeten auf 

dem Gratweg, den Whiskypass oder die rote Brücke in Bonstetten zu finden. 

 Die neuen Kartenausschnitte auf den Wachausdrucken habt ihr sicher auch schon bemerkt, da ist die 

Basis nun ebenfalls OpenStreetMap. Wir alle können mit unserem lokalen Wissen dazu beitragen, 

dass die Daten leben und direkt Einfluss darauf nehmen, was wir von der ELZ bekommen. 

Seit Oktober 2020 werden die in OpenStreetMap erfassten AED-Standorte so im Einsatzleitsystem 

dargestellt, dass je nach Situation Helfer angeleitet werden können, einen in der Nähe befindlichen 

Defi zu holen und in den Einsatz zu bringen. 

 

 

Wer in unserem Einsatzgebiet (oder darüber hinaus) AED-Standorte genau kennt, kann diese direkt 

eintragen oder mir (gregi@gysis.ch) melden. Aktuell eingetragene Standorte können über 

https://www.defikarte.ch eingesehen werden. 

 

Ich bin selbst aktiv auf OpenStreetMap. Bei Interesse helfe ich auch gerne bei ersten Gehversuchen, 

wenn jemand von Euch Lust verspürt, selbst aktiv zu werden. https://www.openstreetmap.org 

Gregor Gysi 

mailto:gregi@gysis.ch
https://www.defikarte.ch/
https://www.openstreetmap.org/
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Seit einiger Zeit besitzt Schutz & Rettung Zürich (SRZ) zwei voll ausgerüstete Einsatzdrohnen. Das 

Drohnenpikett (1 Pilot) steht im Einsatzfall im ganzen Kanton Zürich rund um die Uhr zur Verfügung. 

Die Drohne verfügt über eine optische Kamera mit 30-fach Zoom und einer Wärmebildkamera (FLIR), 

welche beide gleichzeitig eingesetzt werden können. 

Die Feuerwehren können die Drohne über die ELZ aufbieten, die Einsatzleitung erhält Livebilder 

direkt ab der Drohne via Bildschirm. 

Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig. Personensuche bei Tag und Nacht, Überblick beschaffen in 

unwegsamen Gelände, Temperaturmessungen aus der dritten Dimension, Auffinden von Feuer und 

Glutnester bei Flächen- und Waldbränden etc. 

Ich bin gespannt auf erste Erfahrungsberichte und vielleicht können wir das Fluggerät einmal live im 

Unteramt beüben.  

 

 

 

 

 

 

Am 17. Juni verliess unser altes TLF definitiv das Unteramt. Am besagten Abend wurde sämtliches 

Material ausgeräumt und auf das Ersatzfahrzeug umgeladen. 

 

Rund drei Monate später konnten wir schliesslich am 2. November unser neues TLF begrüssen. Die 

Carrosserie Rusterholz AG baute unser Tanklöschfahrzeug nach den abgesprochenen Wünschen und 

Anforderungen um. 

Schutz & Rettung Zürich 

Neues TLF 
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Leider konnte auch dieser Anlass nicht anlässlich der Hauptübung durchgeführt werden, so fand die 

Übergabe lediglich im kleinesten Kreise statt. 

 

Die Feuerwehr Unteramt nimmt dieses Jahr an der jährlichen Adventsfenster-Aktion teil. Am Abend 

des 18. Dezembers soll dieses Jahr das Adventsfenster beim Feuerwehrdepot Bonstetten leuchten. 

Der Anlass steht im Zeichen der TLF Übergabe – doch wird auch dieser Anlass im kleinen Stil und 

leider in ruhiger Art und Weise durchgeführt werden.  

Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr unser neues TLF, in welcher Form auch immer, im ganzen Kreis der 

aktiven Feuerwehrangehörigen empfangen können. Auch wenn wir bis dann bereits die ersten 

Kilometer gefahren sind, und hoffentlich schon einige Einsätze erfolgreich mit dem neuen Gefährt 

bewältigen konnten. 
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Zum Schluss wünsche ich euch und euren Familien eine schöne Winterzeit, keine Unfälle, sei es auf 

verschneiten Pisten oder glatten Strassen – und natürlich schon jetzt eine schöne, ruhige 

Weihnachtszeit und einen gesunden Rutsch ins Neue Jahr 2021. 

Ich freue mich, mit euch zusammen auch im Jahr 2021 aktiv einen Beitrag zum Wohle der 

Bevölkerung zu leisten, und danke euch für die vielen Stunden eurer Freizeit, welche ihr im 

vergangenen Jahr für die Sache Feuerwehr investierten. 

Ich freue mich auf weitere spannende Einsätze, herausfordernde Situationen und das eine oder 

andere anspruchsvolle Gespräch. Passt auf euch auf und bleibt gesund. 

 

 

Mathias Baumann 

Kommandant   

Feuerwehr Unteramt 

www.feuerwehrunteramt.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler des Newsletters:  

Alle aktiven AdF des ZV Feuerwehr Unteramt 

Feuerwehrkommission 

Mitglieder der Feuerwehr-Vereine von Bonstetten, Stallikon und Wettswil,  

interessierte Leser, welche zukünftig den Newsletter via Homepage abrufen können 

http://www.feuerwehrunteramt.ch/

